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Yari Otto (VfL wolfsburg)
spielt heute (18 Uhr) mit der
deutschen U-17-National-
mannschaft das halbfinale
bei der EM in aserbaidschan.
in Baku trifft der DFB-Nach-
wuchs auf Spanien. Das Spiel
wird live bei Eu-
rosport 2 über-
tragen. „Die
Mannschaft hat
sich mit jedem
Spiel gesteigert.
im Viertelfinale
rief sie eine sehr leiden-
schaftliche und physisch star-

ke Leistung ab. Die vergan-
genen tage haben wir ge-
nutzt, um zu regenerieren
und uns gezielt auf Spa-

nien vorzubereiten“, sagt
DFB-trainer Meikel Schön-
weitz: „Das halbfinale wird
eine große herausforderung,
die wir mit viel Vorfreude und
Selbstvertrauen annehmen.“

Für Yari Otto geht‘s
heute ums EM-Finale

FuSSball

Nach dem Sieg gegen Köln geht‘s nach Köln: Die Wolfsburgerinnen
fiebern nach dem Bundesliga-Finale dem Pokal-Endspiel entgegen.

VoN DiEtEr Kracht

Das erste Saisonziel ist er-
reicht: Die Fußballerinnen des
VfL Wolfsburg sind als Vize-
meister in der Champions
League
2016/17 dabei.
Am Samstag
soll der zweite
Coup gelin-
gen: Der am-
tierende DFB-
Pokalsieger
Wolfsburg will
den Titel ver-
teidigen.
Nach dem 5:2 am Montag

gegen Absteiger 1. FC Köln
wurde die fünfte Champions-
League-Qualifikation in Folge
noch ein wenig gefeiert, dann
richteten die Spielerinnen den
Blick auf Köln, wo am Sams-
tag (15 Uhr, live in der ARD)
das Pokalfinale gegen den SC
Sand stattfindet. „Jetzt wollen
wir unbedingt als Nächstes
diesen Pott holen,“ gibt
sich VfL-Kapitänin
Nilla Fischer
kämpferisch. Im
Vorjahr holte
Wolfsburg
durch ein
3:0 gegen
Potsdam
– Tore
durch
Marti-
na
Müller
(2) und

Alexandra Popp – nach 2013
den Pokal zum zweiten Mal in
der Klubgeschichte nach
Wolfsburg. Der VfL ist, Stand
heute, seit 914 Tagen im DFB-
Pokal unbesiegt. Der 0:1-Nie-

derlage am
16. November
2013 beim
1. FFC Frank-
furt folgten
neun Erfolge
am Stück.
AuchVanes-

sa Bernauer,
gegen Köln
Doppeltor-

schützin, hat den zehnten
Sieg in Folge fest im Vi-
sier: „Jetzt zählt nur
noch das Spiel ge-
gen Sand. Wir wer-
den alles dafür tun,
den Pokal wieder zu
holen“, verspricht die
Schweizerin.
Nachdem gestern das nor-

male Auslaufen anstand, ha-
ben Lena Goeß-

ling und Co.
heute frei.
Morgen
steht vor der

Abfahrt
nach
Köln
noch
eineEin-
heit am
Elster-
weg auf
dem
Plan.

„Jetzt wollen
wir den Pott“

VfL-Frauen bereiten sich aufs Pokalfinale vor

914 Tage ist es her,
dass der VfL ein DFB-Pokal-
spiel verloren hat. Zuletzt
am 16. November 2013 mit
0:1 beim 1. FFC Frankfurt.

Die Grizzlys-Fans in Action: Ohne Dauerkarte wird Zuschauen in der
neuen Saison teurer. Foto: CP24

Eine eher gute Nachricht gibt
es von Grizzlys-Angreifer
Gerrit Fauser, eher weniger
erfreuliche Nachrichten gibt
es für die Anhänger des hei-
mischen Eishockey-Erstligis-
ten. Es wird nämlich teurer.
„Wir haben die Preise drei

Jahre lang nicht erhöht“, so
Grizzlys-Finanzchef Bernd
Rumpel. Hinzu kommt: der
Klub muss, nicht allein durch
diese Maßnahme, rund zehn
Prozent Minus im Budget auf-
fangen – Sparmaßnahmen des
Hauptsponsors durch den vom
Abgas-Skandal gebeutelten
VW-Konzern.
Preise rauf – allerdings, so

betont Rumpel, „werde es

Dauerkarten zum alten Preis
geben“.
Möglicherweise gibt es zur

kommenden Spielzeit zwei
Vorver-
kaufspha-
sen. Phase I
für Frühbu-
cher könnte
die Grup-
pen-Heim-
spiele in der
Champions
League ge-
gen Titelträ-
ger Frölun-
da Göteborg und den HC Par-
dubice beinhalten. Phase zwei
würde ebenfalls noch einen
Rabatt im Vergleich zum Nor-

malpreis für alle Liga-Heim-
spiele beinhalten, aber nicht
mehr die Champions-League-
Spiele.
Die Grizzlys planen die

neue Saison – mit Torwart Fe-
lix Brückmann ist derweil ein
Wolfsburger immer noch bei
der WM. Das DEB-Team hat
sein Traumziel erreicht, steht
morgen im Viertelfinale. Erst-
mals seit 2011. Leider nicht
mehr dabei ist Angreifer Fau-
ser, der am Freitag im Spiel
gegen Weißrussland mit einer
Schulterverletzung ausgestie-
gen war. Positiv: Das Röntgen
gestern ergab nichts Negati-
ves, heute steht eine MRT-Un-
tersuchung an.

Grizzlys erhöhen zur neuen
Saison die Eintrittspreise

Eishockey: Dauerkarten nicht teurer – Fauser heute bei Mrt-Untersuchung

Lina Magull spielt auch in der
kommenden Saison beim
Frauenfußball-Bundesligisten
SC Freiburg. Die 21-jährige
Mittelfeldspielerin, die beim
VfL Wolfsburg bis 2018 unter
Vertrag steht, darf jetzt bis
2017 bei den Breisgauerinnen
bleiben. Der SCF zahlt dafür
Leihgebühr.
„Ich freue mich sehr, dass

der VfL und der SC sich eini-
gen konnten und ich ein wei-
teres Jahr in Freiburg bleiben
kann“, so die Nationalspiele-

rin. „Ich füh-
le mich hier
im Breisgau
sehr wohl
und habe
mich in mei-
nem ersten
Jahr sowohl
sportlich als
auch
menschlich

deutlich weiterentwickelt“,
berichtet Magull.
2012 kam Magull zum VfL,

hat für das Team von Trainer

Ralf Keller-
mann 42
Bundesliga-
spiele absol-
viert – und in
ihrer ersten
Saisongleich
das Triple
gewonnen.
Als

Stammspie-
lerin mit Verantwortung sollte
Magull in Freiburg den nächs-
ten Entwicklungsschritt ge-
hen, um nach ihrer Rückkehr

ihr Potenzial ausschöpfen zu
können.„Eigentlich hatten wir
für die kommende Saison fest
mit Lina geplant“, so Keller-
mann. „Doch Lina hat den
Wunsch geäußert, ein weite-
res Jahr in Freiburg spielen zu
wollen. Daher haben wir ge-
meinsam mit dem SC intensiv
nach einer Lösung gesucht,
dem Wunsch der Spielerin
nachzukommen.“ Offenbar
hieß die Lösung: Freiburg
zahlt eine Leihgebühr für die
hochtalentierte Spielerin.

Ausleihe verlängert: Magull bleibt in Freiburg

Lina
Magull

Ralf
Kellermann

Für die Fußballer des VfL
Wolfsburg II steht das letzte
Punktspiel dieser Saison auf
dem Programm: Am Samstag
(14 Uhr) empfängt der Regio-
nalliga-Meister im AOK-Sta-
dion den ETSV Weiche Flens-
burg – zur Generalprobe für
die Drittliga-Relegation ge-
gen Jahn Regensburg. Pre-
miere als Steh-Bereich hat da-
bei ein Stadion-Teil.
Genau wie der VfL II konn-

ten die Re-
gensburger
die Meister-
schaft einen
Spieltag vor
Schluss fest-
machen,
nach dem
2:1-Sieg bei
Greuther
Fürth II durf-
te gejubelt

werden. „Damit haben wir
aber erst das erste große Etap-
penziel erreicht“, erklärte
Jahn-Coach und Ex-Bundesli-
ga-Profi Heiko Herrlich am
Montag.
Für das erste Play-Off-Duell

am 25. Mai (19 Uhr) im AOK-
Stadion beginnt heute
(12 Uhr) der Ticket-Online-
Verkauf (bis Freitag, 20. Mai,
12 Uhr). Gleichzeitig können
ab heute Karten in der VfL-
Fanwelt in der City-Galerie
und über den Fanservice
(05361/8903903) erworben
werden.
ZudenSpielen gegenFlens-

burg und gegen Regensburg
wird die Nordtribüne erstmals
als reiner Stehplatzbereich
geöffnet sein. Tickets kosten
hier 5 Euro (ermäßigt 3 Euro,
mit Dauerkarte 2 Euro). Sitz-
platzkarten gibt es für 8 Euro
(ermäßigt 3 Euro, mit Dauer-
karte 2 Euro). dik

VfL II: Ab heute
Tickets für die

Relegation

Generalprobe: Der VfL II (r. Hilal
El-Helwe) will in die 3. Liga.

Heiko
Herrlich

Zweifacher Pokalsieger: Der VfL gewann den Pokal bisher
2013 (r. Lena Goeßling) und zuletzt 2015 (l. Martina Müller).

Das deutsche Frauen-Natio-
nalteam ist bei der Badmin-
ton-weltmeisterschaft in
Kunshan (china) mit Fabien-
ne Deprez (BV Gifhorn) in der
Vorrunde ausgeschieden.
Einer 0:5-auftaktpleite gegen
Japan folgte gestern ein 0:5
gegen indien. Diese beiden
teams haben sich
bereits fürs Vier-
telfinale qualifi-
ziert. Damit kann
Deutschland vor
dem abschließen-
den heutigen
Gruppenspiel gegen austra-
lien höchstens Dritter werden.
Nachdem Deprez im top-Ein-
zel gegen Japan Nozomi oku-
hara deutlich mit 8:21, 11:21 un-
terlegen war, gab‘s gestern
gegen die indische weltklas-
se-Spielerin Saina Nehwal ein
achtbares 15:21, 10:21. „Für uns
heißt es jetzt Kopf hoch und
den Fokus auf australien rich-
ten“, so die Gifhornerin.

WM: Deprez zweimal
0:5 mit Deutschland

badminton

Gold und Silber gab es für
Bärbel Gorius vom VfL
wolfsburg bei den team-
Fecht-Europameisterschaften
der Senioren in Gillingham
(England). Ein halbes Dut-
zend teams war
im Florett-wett-
kampf am Start.
Nach Siegen ge-
gen Finnland, Dä-
nemark, russland
und Frankreich
gab es Gold. Gorius stand
auch im Degen-team.
Deutschland trat gegen alle
vier Kontrahenten an, be-
zwang sie in der Gruppe alle,
unterlag dann aber im Finale
Frankreich.

Bärbel Gorius holt
mit EM-Team Gold

Fechten

heute geht‘s für die Basket-
baller des MtV wasbüttel um
die teilnahme am Final-Four-
turnier im Bezirkspokal, um
19.30 Uhr beginnt in der hei-
mischen Schulsporthalle das
Viertelfinale gegen den Scw
Göttingen ii. in der Bezirks-
oberliga hatte die Scw-re-
serve beide Duelle gewon-
nen, „aber wir rechnen uns
außenseiterchancen aus“, so
MtV-Spartenleiter rüdiger
czubba. auch wasbüttels
reserve kann die Endrunde
der besten vier teams (im
Juni in Göttingen) noch errei-
chen, tritt am 28. Mai bei der
SG hilkerode an.

Wasbüttel spielt um
Final-Four-Start

baSketball

Bernd
Rumpel


